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Werte Baumgartnerinnen und Baumgartner, 
liebe Kinder und Jugendliche. 
 
Nach dem endgültigen Abschluss des alten Jahres durch den 
einstimmigen Beschluss zum positiven Rechnungsabschluss 2010 dürfen  
wir mit den ersten warmen Sonnenstrahlen voll Zuversicht ins Heurige Jahr 
gehen. 
 
Voll Zuversicht deswegen, weil die vermehrte Bautätigkeit von 
Einfamilienhäusern, Reihenhäusern und Wohnungen zeigt, dass sich die 

Menschen in Baumgarten wohlfühlen. Besonders freuen mich die vielen Geburten und dass 
immer mehr zugezogene Baumgartnerinnen und Baumgartner in unserem Dorf ihre neue 
Heimat gefunden haben. 
 

Durch das Zusammenwirken von Gemeinderat, Gemeindebediensteten und den vielen 
Ehrenamtlichen beim Zukunftsteam und in unseren Vereinen gelingt es uns, die 
Lebensqualität in unserem Ort ständig zu steigern.  
 

Natürlich können wir nicht jedes Unheil von Baumgarten und seinen Bewohnerinnen und 
Bewohnern abwenden, jedoch haben wir in der Vergangenheit bewiesen, dass man 
gemeinsam  viele Krisen leichter übersteht. Je stärker der Zusammenhalt, desto besser 
geht es jeder(m) einzelnen Ortsbewohner(in). 
 

Und weil wir Alle in einem schönen Dorf leben wollen, sollten wir auch gemeinsam auf 
unser Ortsbild achten.  Die Gemeindebediensteten sind wie jedes Jahr mit großem Einsatz 
bei der Sache.  Wenn jeder von uns bemüht ist nicht nur seinen privaten Bereich, sondern 
auch die öffentlichen Flächen sauber zu halten,  dann gehört Baumgarten auch in Zukunft 
zu den gepflegtesten Gemeinden des Burgenlandes.  
 

Zum bevorstehenden Osterfest wünsche ich allen Baumgartnerinnen und Baumgartnern 
ein schönes Frühjahrswetter sowie ruhige und besinnliche Tage. 
Ihnen allen ein unfallfreies, stressfreies und frohes Osterfest! 
 

Ihr/Euer Bürgermeister  
Kurt Fischer 

 
 

Drage Pajngr � anke, dragi Pajngr � ani! 
 
Pri zadnjoj sjednici op� inskoga tana� a se je jednoglasno odobrilo ekonomsko zbivanje 
2010. ljeta. 
 

Imamo � uda uzrokov da gledamo pozitivno u budu� nost. Uop� e ako se gleda na porast 
gradne stabenih objekov. 
To nam ka�e da se ljudi u Pajngrtu dobro � utu. Na to ka�e i rast porodov u našem selu. 
 

Tomu doprinosilo je  u prvom redu skupno djelovanje op� ine sa našimi društvi. Od visoke 
va�nosti u ovom pogledu je i da mi svi  vajnski kip  sela gledamo. Bez pomo� i svih 
stanovnikov nisu ni naši jako anga�irani op � inski djela� i u stanju cijel Pajngrt � isto dr�ati. 
 

Za dojdu� e Vazmene Svetke �eljim svim stanovnikom mirne i su n� ane dane. 
 
 
 Vaš na� elnik  
 Kurt Fischer 
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Dorfservice Baumgarten : 
Freiwilligenpool für Menschen, die Hilfe benötigen 
 

Das Dorfservice  ist im „Jahr der Freiwilligen“ ein soziales, zukunftsorientiertes 
gemeindeübergreifendes Projekt, das großteils auf Freiwilligenarbeit  aufbaut. Das 
Dorfservice soll auch Drehscheibe für soziale Angelegenheiten in der Gemeinde sein. Im 
Büro des Sozialen Dienstes werden die Tätigkeiten koordiniert. Der Kunde bezahlt für die 
Inanspruchnahme des „Dorfservice“ 8 Euro pro Stunde, wobei halbstündlich verrechnet 
wird. 
Der / die freiwillige Mitarbeiter/in erhält pro Einsatz einen Bonuspunkt im Wert von € 3,- in 
Form eines Gutscheines (einzulösen bei Nahversorgern in Baumgarten). 
 

Welche Betätigungsfelder hat das Dorfservice? 
�  Hilfestellung bei Erkrankung eines Elternteiles oder Kindes 
�  Unterstützung bei Tod eines Familienangehörigen 
�  Gesprächspartner für Alleinstehende 
�  Stundenweise Betreuung von Kindern 
�  Unterstützung von pflegenden Angehörigen 
�  Gemeinsame Tagesausflüge für Ältere planen und durchführen 
�  Nachbarschaftshilfe 
�  Unterstützung beim Einkauf 
�  Besucherdienste 
�  Begleitung zum Arzt, zu Behörden, zur Bank, bei Spitals- oder Friedhofsbesuchen 
�  Beratung bei Fragen zur Pflege und sozialen Angelegenheiten 

 

Für diese ehrenamtliche Tätigkeit  suchen wir noch freiwillige Mitarbeiter/innen . Bei 
Interesse bitte um Kontaktaufnahme mit Bgm. Kurt Fischer (0664/8538845), SDS-
Vorsitzendem Vizebgm. Johann Lotter (0664/4318075) oder mit dem Büro des Sozialen 
Dienstes (Fr. Andrea Strommer, 0660/6553465) ! 

Homepage: www.sozialedienste-schattendorf.at  
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Anlässlich des 100. Internationalen Frauentages  lud Bürgermeister Kurt Fischer am 19. 
März 2011 zum bereits traditionellen Frauenfrühstück ins Gemeindezentrum.  
Zahlreiche Baumgartnerinnen folgten dem Ruf und sie erfuhren in einem Gastreferat von 
Gemeindevorstand Dr. Karl Kaus  unter dem Titel „1921 – Vier Frauen an der Wiege des 
Burgenlandes“ Interessantes über deren Wirken und Leben in jener Zeit, als unser 
Burgenland als jüngstes Bundesland zu Österreich kam. 
Bundesrätin Inge Posch  wies in ihrem Statement darauf hin, wie wichtig geeignete 
Kinderbetreuungseinrichtungen für gerechte Berufschancen der Frauen sind. Die 
Verwirklichung von Chancengleichheit in allen Lebensbereichen, eine gleichberechtigte 
Teilhabe im Erwerbsleben und an politischen Entscheidungsprozessen sowie eine gerechte 
Verteilung der gesellschaftlichen Ressourcen sollen nicht zuletzt durch eine 
selbstbestimmte Frauenpolitik weiter vorangetrieben werden, so die Bundesrätin. 
Neben politischen Themen sollte auch das Vergnügen nicht zu kurz kommen und so wur-
den aktuelle Modetrends (Bekleidung, Frisuren, Taschen, Schmuck usw.) in einer Rahmen-
veranstaltung präsentiert. Hier Schnappschüsse vom „Baumgartner Frauentag 2011“: 
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  Windpark in der Zielgeraden
Als Ökostromanlage anerkannt, Einspeisevertrag folg t 
 

 
Sämtliche genehmigungsrechtliche Verfahren sind abg eschlossen, nun heißt es auf 
den Einspeisevertrag warten. Dann können die Verträ ge und das 
Finanzierungsmodell finalisiert werden und der Baub eginn erfolgen.  
 
 Fotomontage „Windpark Baumgarten“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie bereits im Newsletter vor Weihnachten dargestellt, sind alle genehmigungsrechtlichen 
Belange für den Windpark Baumgarten  durch die Fa. WICON abgeschlossen. Der 
Windpark wurde auch bereits als Ökostromanlage anerkannt und bei der OeMAG 
(Ökostromabwicklungsstelle) eingereicht. Die OeMAG, die für alle Ökostromtarife in 
Österreich zuständig ist, muss nun binnen sechs Monaten einen Einspeisevertrag 
zusenden. Wenn dieser eingetroffen ist, können die Verträge mit den Investoren 
fertiggestellt und das Finanzierungsmodell finalisiert werden. Im Anschluss wird dann 
möglichst rasch mit den Bauarbeiten begonnen werden. 
Bis es soweit ist, werden derzeit die Angebote für die Errichtung der Zuwege, der 
Standflächen und der Verkabelungen eingeholt und verhandelt. Projektleiter Peter 
Ramharter : „Man sieht, dass die Arbeiten keineswegs still stehen, auch wenn am Standort 
selbst noch nicht viel zu sehen ist. Das Projekt ist auf Schiene und wir werden noch heuer 
mit den Arbeiten starten können. Wenn der Einspeisevertrag unterzeichnet ist, werden wir 
alle Baumgartnerinnen und Baumgartner auch wieder mit einem Newsletter über den 
neuesten Stand der Dinge informieren.“ 
 
Beratungen für Haushalte  
Laut Bürgermeister Kurt Fischer  ist der Windpark bekanntlich nur ein Projekt  im Rahmen 
eines neuen Energiekonzeptes für Baumgarten. Deshalb steht am 29. April  wieder ein 
Energieberatungstag in der Gemeinde auf dem Programm. Von 14-16 Uhr steht Ihnen 
Klimaaktiv-Berater Dr. Peter Ramharter kostenlos für ein Energieberatungsgespräch für 
Ihren Haushalt zur Verfügung. Sollte dieser Termin für Sie nicht möglich sein, können sie 
unter office@windparkbaumgarten.at gerne einen separaten Termin vereinbaren. 
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Jubiläen im Jahr 2011 …  
 

„Nicht nur“ 90 Jahre Burgenland … 
 

 

90 Jahre Burgenland 
Seit dem Jahr 1921 ist das Burgenland bei Österreich. Aus diesem Anlass bereiten 
Bürgermeister Kurt Fischer und ein Expertenteam unter der Leitung von Dr. Karl Kaus eine 
Sonderausstellung in Baumgarten vor. 
 

Baumgarten wieder selbständige Gemeinde 
1971 wurden Baumgarten und Draßburg zu einer Großgemeinde zusammengelegt. Da sich 
diese Verwaltungseinheit nicht bewährte, erfolgte nach 20 Jahren die Trennung. Seit dem 
1. Jänner 1991 ist Baumgarten wieder selbständige politische Ortsgemeinde. 
Am 17. März 1991 fanden daher Gemeinderatswahlen statt, bei welcher die SPÖ zehn und 
die ÖVP fünf Mandate erhielten. Zum Bürgermeister wurde Stefan Pichler gewählt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorstand Baumgarten aktiv – Pajngrt aktivan im Jahr 2001 

20 Jahre Baumgarten aktiv – Pajngrt aktivan 
Kurz nach Wiedererstehen der selbständigen Gemeinde wurde 1991 der Verein 
Baumgarten akiv gegründet. Erste Obfrau war Gertrude Horvath , dann folgte Rudolf 
Lichtenberger , der durch besonderen Einsatz den Verein zur Blüte führte.  
Größere Vorhaben zur Ortsverschönerung waren die Renovierung der Kreuzkapelle an der 
Weißen Straße und des Brunnens samt Brunnenpark beim Gasthof Franschitz; weiters die 
Bepflanzung des Straßenrandes mit Sträuchern und Blumen in der Hauptstraße, in der 
Wiener Neustädterstraße und im Šapac.  
Beim Wasserreservoir wurde eine Radraststation errichtet, vor dem Gemeindeamt mit 
Blumen und Pflanzen ein Gemeindewappen angelegt.  
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 Und wir blicken auch zurück  
 

1991 war ein interessantes Jahr für Baumgarten 
 

 
Auch Foto- und Kunstausstellungen, internationale Malerwochen sowie Krippenbaukurse 
wurden veranstaltet und ein dreisprachiger Klosterführer herausgegeben.  
Im Jahr 1998 wurden Tische und Bänke angekauft, die nun allen Vereinen bei 
Veranstaltungen zur Verfügung stehen. 
Jährlich finden Wandertage, Flurreinigungen, kulturelle Veranstaltungen und Vorträge unter 
der Federführung des Vereines statt. Zuletzt wurden die Brückenwaage und das 
Waaghäusl saniert. 
Derzeit ist Stefan Luxl  Vereinsobmann. Wir wünschen dem Verein neuen Schwung für die 
Zukunft! 
 
 

Der ASK Baumgarten wird 1991 Meister in der 
Burgenländischen Landesliga 
Nach dem Abstieg aus der 
RLO in der Vorsaison hatte 
wohl fast niemand so recht 
damit gerechnet, und nach 
Platz 4 im Herbstdurchgang 
wahrscheinlich gar keiner 
mehr: der ASK Baumgarten 
schaffte aber das kleine 
Fußballwunder und wurde 
nach einer tollen Frühjahrs-
saison zum 2. Mal nach 
1986 mit 5 Punkten 
Vorsprung auf Verfolger 
Purbach Meister in der 
Bgld. Landesliga. 
In Schlagerspielen gegen Vereine wie Mattersburg, Klingenbach, Rohrbach, Schattendorf, 
Purbach usw. hatte die Mannschaft von Trainer Johann Hombauer  vor bis zu 1400 
Zuschauern meist das bessere Ende für sich. 

Spieler der Meistermannschaft waren unter anderen Gerd 
Fischer, Peter Fischer, Adalbert Hausmann, Stefan Hausmann, 
Johann Mangold, Mario Mihalits, Georg Reiff, Hannes Fasching, 
Miro Trkulja, Denis Kozul, Manfred Urasch … 
 
Im Jahr 1972 gelang dem ASK Baumgarten der Aufstieg in die 
Landesliga, Trainer war damals Günter Pichler . Seitdem spielt 
der Verein ohne Unterbrechung in der höchsten Liga des 
Landes oder in der Regionalliga.  
 
Es folgten weitere Landesmeister-Titel in den Jahren 1995 

(Trainer Hans Schöll ), 2006 und zuletzt 2009 (Trainer jeweils Mag. Adalbert Hausmann ). 
Derzeit sieht es sehr danach aus, als würde sich die Kampfmannschaft in der Saison 
2011/12 in der Burgenlandliga wiederfinden. 



 

Baumgartner Nachrichten 
 

 

Seite 8 Frühjahr 2011 
 

 

Musikverein Heimattreue 
Musikalisches Frühjahr 2011 mit gelungenem Auftakt 
 
Beim Wertungsspiel für Konzertmusik am 11. April 2011 in Müllendorf erreichte unser 
Musikverein mit insgesamt 93,66 Punkten einen „Ausgezeichneten Erfolg“ ! 
Bei den beiden Wertungsstücken handelte es sich um die „Ferienreise“ von Karl Safaric 
und „Kleine Alpenphantasie“ von Manfred Sternberger. 
Mit diesem Ergebnis sind die „Heimattreuen“ auch die beste Kapelle im Bezirk Mattersburg. 
 

 
„Ausgezeichneter Erfolg“ beim Wertungsspiel in Müllendorf 

 
Unser Musikverein veranstaltet am Sonntag, den 17. April 2011  sein traditionelles 
Frühjahrskonzert  im Musikerheim Baumgarten, Klostergasse 21. 
Auftakt ist um 15 Uhr, Eintritt: freie Spende 
Mag. Alois Loidl  führt als Moderator durchs abwechslungsreiche Programm (u.a. 
Filmmusik aus Indiana Jones). 
Lokale Schmankerl und hochkarätige Weine warten auf das Publikum, zudem werden die 
neuen Dirndl präsentiert! 
 
Und noch ein Termin zum Vormerken: der MV Heimattreue ist ausgewählt worden, das 
Burgenland (gemeinsam mit Marz) beim österreichischen Blasmusiktreffen am 4. Juni 2011   
in Wien zu vertreten! 
Wir wünschen unserem Musikverein weiterhin viel Erfolg! 
 
 

Öffnungszeiten des Bauschuttzwischenlagers und der 
Erddeponie Baumgarten 
Unsere Deponie hat ab sofort  wieder an jedem Freitag  (außer an Feiertagen wie zB. 
Karfreitag) in der Zeit von 14 bis 16 Uhr  geöffnet. 
Wenn Sie größere Mengen an Bauschutt an anderen Wochentagen zu entsorgen haben, 
können Sie zwecks Sonderöffnung gerne mit dem Gemeindeamt Kontakt aufnehmen! 
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 Österr. Selbst- 
hilfegruppe Langzeit-
Sauerstoff-Therapie 
Für Langzeit-Sauerstoff-Therapie Pa-
tienten ist es ganz wichtig, die in einem 
REHA-Zentrum begonnenen Übungen 
auch zu Hause weiter zu führen. 
Das ist meist leichter gesagt als getan, da 
selten die Trainingsgeräte daheim 
verfügbar sind und oft die richtige 
Motivation fehlt. 
Die Gemeinde Baumgarten bietet auf 
Initiative von Sauerstoffpatient Dr. Karl 
Kaus (LOT-Bezirksstellenleiter Matters-
burg) und in Zusammenarbeit mit der 
Österr. Selbsthilfegruppe für Langzeit-
Sauer-Therapie (kurz LOT Austria  
genannt) ab sofort die Möglichkeit ein wie-
terführendes und regelmäßiges Training 
im Gemeindezentrum (Fitnessraum) 
abzuhalten. 
 
Die Trainingskosten sowie die Sauerstoff-
versorgung für die Mitglieder werden von 
der LOT Austria und den Hauptsponsoren 
(Linde Gas, Air Liquide) übernommen. 
Die Möglichkeiten reichen vom Training, 
Physiotherapie und Massage, Kosmetik 
und Fußpflege bis hin zu Hara Shiatsu für 
LOT-Mitglieder und Begleitpersonen. 
 
Trainingsinteressierte  Patienten melden 
sich bitte bei der LOT Bgld. – Mattersburg, 
Dr. Kaus – Tel. 0650/5211347. 
 

 
LOT-Bgld Landesleiter Karl Zach, Dr. Karl 
Kaus, Bürgermeister Kurt Fischer und der 
Obmann der Selbsthilfegruppe LOT-
Austria Wilhelm Lippert besiegeln die 
neue Zusammenarbeit. 

 

Individuelle Pflege  
Samariterbund Burgenland eröffnet im 
November 2011 das Pflegekompetenz-
zentrum in Draßburg 

 
Nicht nur mit der modernen Architektur 
und der Inneneinrichtung, die sich nach 
Grundsätzen von Fengh Shui richtet, 
sondern auch mit dem dahinter stehenden 
Pflegekonzept, das ganz auf die 
Bedürfnisse älterer Menschen 
ausgerichtet ist, setzt der Samariterbund 
Bgld. neue Maßstäbe. 
Das Haus in Draßburg  ist im November  
bezugsfertig. Hier stehen neben 12 
Einzel- und Partnerzimmern  auch vier 
betreute Wohneinheiten , in denen ältere 
Menschen unabhängig leben und im 
Bedarfsfall auch auf die Unterstützung 
des Pflegepersonals und die Infrastruktur 
des Pflegekompetenzzentrums zurück-
greifen können.  
Bereits im August werden die Bewohner-
innen und Bewohner in das neue 
Kompetenzzentrum Siegendorf einziehen 
können.  
„In den beiden Gemeinden entstehen 
überschaubare Häuser in der Region, in 
denen individuelle Pflege großge-
schrieben wird“, erklärt dazu Mag. 
Wolfgang Dihanits, Geschäftsführer des 
Samariterbundes Burgenland. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

www.eb-soft.at 
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E-Mobilität, was wird gefördert? 
·  Neue elektrisch betriebene PKW oder Umbau 

des PKW auf vollständigen elektr. Antrieb 
(oder Betrieb mit Erd- oder Biogas) 

·  elektrisch betriebene Mopeds und Motorräder 
·  Fahrräder im Elektro-Hilfsantrieb 
·  Zweispurige Elektro-Scooter für Pensionisten 

und gehbehinderte Personen 
 

Wie hoch wird gefördert? 
 

Fahrräder, Elektro-Scooter für Pensionisten und 
gehbehinderte Personen:  30% bis € 200 
 

Elektro-Mopeds   30% bis € 300 
 

PKW (vollelektrisch od. Gas) 30% bis € 750 
 

Förderungen gelten ab 01. Jänner 2011 
Voraussetzungen : Hauptwohnsitz im Burgen-
land, Rechnung nicht älter als 6 Monate, voll-
ständig ausgefülltes Antragsformular (erhältlich 
am Gemeindeamt) 
           INFO-HOTLINE : 0 5 / 9 010- 8 7 8 7 
 

Eine Initiative von LH Hans Niessl in Zusammenarbeit mit BEWAG, 
BEGAS und Burgenländischer Energieagentur 
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Kostenlose Rechtsberatung am 
Gemeindeamt  
Unser Hilfsangebot für den Weg durch das  
österreichische Paragraphen-Dickicht  
 

Thema:  
Verkehrsunfall 

 
Wurden Personen verletzt, ist die Polizei jedenfalls zu verständigen, auch bei geringfügigen 
Verletzungen.  
Eine Verständigung der Polizei kann unterbleiben,  wenn die Unfallbeteiligten Ihre Identität 
durch einen Lichtbildausweis nachweisen. Entfernt sich ein Unfallbeteiligter vorher, müssen 
Sie Anzeige erstatten, wenn Sie Ihre Ansprüche wahren wollen.  
  

+ Dokumentieren Sie das Unfallgeschehen mit einer Kamera oder einer Skizze.  
  

+ Verändern Sie nichts, bis die Polizei eintrifft.  
  

+ Notieren Sie die Daten des Unfallsgegners und der Zeugen.  
  

+ Melden Sie den Schaden Ihrer Versicherung.  
  

+ Reparieren Sie das Fahrzeug erst, wenn es ein Sachverständiger der gegnerischen 
   Versicherung begutachtet hat.  
  

+ Werden Sie von der Polizei zum Unfallgeschehen einvernommen, achten Sie auf die 
   Protokollierung: Machen Sie keine Schuldgeständnisse und unterschreiben Sie nichts  
   ungelesen.  
  

Ihre Ansprüche können nur binnen 3 Jahren ab Kenntnis von Schaden und Schädiger 
geltend gemacht werden.  
  

Wie Sie Ihr Rechtsanwalt unterstützt:  
  

- Er berät Sie bei der Verschuldensfrage, macht Ihre Schadenersatzansprüche geltend.  
- Er vertritt Sie im Zivilverfahren, wenn Ihre Ansprüche außergerichtlich nicht bereinigt 
werden können.  
- Er vertritt Sie im Falle eines gegen Sie eingeleiteten Strafverfahrens sowie im Falle eines 
Strafverfahrens gegen den Unfallgegner.  
  

Was Ihr Rechtsanwalt von Ihnen benötigt:  
  

- Beschreibung des Unfallorts und des Fahrverhaltens der beteiligten.  
- Polizzennummer der Haftpflichtversicherung, allenfalls Rechtschutzversicherung.  
- Daten des Unfallsgegners und der Zeugen.  
- Unfallbericht 
 
Mehr erfahren Sie bei der kostenlosen Erstberatung in Rechtsfragen  im Gemeindeamt 
Baumgarten , jeden ersten Donnerstag  im Monat von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr oder in der 
Rechtsanwaltskanzlei Schreiner Lackner & Partner, 7000 Eisenstadt, Esterhazyplatz 6a 

© Rechtsanwaltskanzlei Schreiner Lackner & Partner 
7000 Eisenstadt, Tel. 02682 64044 - Internet http://www.slpanwalt.at 
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Aus unserem Standesamt!   
  

Im Frühjahr 2011 erblickten  
 

Alina Dervisi (Sportplatzgasse 1) am 31. Jänner 201 1 
Aylin Öcalan  (Rote Hahn-Gasse 3)  am 19. Feber 201 1 
Timo Tobler (Sportplatzgasse 11) am 23. März 2011 

 

das Licht der Welt …  - Herzlich Willkommen! 
 

Ein nachträglicher Glückwunsch  auch an die Eltern von 
 

Maya Eisner (Laternenweg 9), geb. 27. Dezember 2010    !! 
 

Sterbefälle 1. Quartal 2011: 
 

�  03.05.1954  �  13.01.2011 Marko Dragicevic , Dr. Karl Renner-Gasse 3 
�  28.03.1928  �  21.02.2011 Matthias Leeb , Dr. Karl Renner-Gasse 11 
�  02.02.1932  �  05.03.2011 Konrad Hombauer , Hauptstraße 20 
 

 

Startwohnungen für junge Menschen 
In der letzten Sitzung des Gemeinderates wurde die Umwidmung einer Fläche von rund 
3.000 m2 zu Bauland beschlossen. Damit steht in Kürze der von Bürgermeister Kurt 
Fischer initiierten Umsetzung des Projektes „Startwohnungen“ in der Grabengasse  
(Ecke Hintere Gartengasse) nichts mehr im Wege. Die Oberwarter Siedlung OSG wird 
voraussichtlich bis zum Herbst 2012 die Wohneinheiten fertig stellen.  
Die bisherigen und zahlreichen Interessentinnen und Interessenten wurden seitens des 
Geschäftsführers der OSG, Dr. Alfred Kollar, schon über die Eckpunkte des Projektes 
informiert. Entstehen sollen zwei Blöcke mit je 8 Wohneinheiten mit einer Wohnfläche 
zwischen 55 – 74 m2.   
 

Weitere Infos erhalten potentielle 
Wohnungssuchende jederzeit 
direkt am Gemeindeamt!! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bgm. Kurt Fischer und Gemeinderätin Daniela Holleni ts freuen sich, dass mit dem 

Projekt „Startwohnungen“ unsere Jugendlichen in Bau mgarten bleiben können 


